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Beide Raunheimer Kreuzbundgruppen gönnten sich nach langer Pause wieder mal ein gemeinsames Wochenende, 

diesmal in Knoden im Odenwald. 

Die Gruppenleitungen- Christine und HaJo Müller- hatten ein Haus des 

Odenwaldclubs gemietet. 

Selbstversorgung war angesagt. 

13 Teilnehmer reisten am Freitag bei 

herrlichem Wetter ab 16 Uhr an. 

Nach Zimmerbezug, einem kleinen 

Spaziergang, Einsatzplanerstellung 

und Abendessen saßen wir gemüt-

lich beisammen zur Selbstfindung. 

Für den Samstag war Therapeut 

Heinz Vallböhmer verpflichtet, er war 

schon oft für den Kreuzbund tätig und moderierte auch an diesem Tag die 

Gruppengespräche souverän. 

Herausgearbeitet wurde, dass jeder Mensch seine Entscheidungen ausschließlich 

selbst treffen muss. Hinweise auf Entscheidungen anderer für sich selbst können 

nicht zielführend sein. 

Alle Teilnehmer*innen haben sich aktiv beteiligt. 

Beim Abendessen sorgte Dirk mit seinem Nachtisch für 

ein Highlight: 

Vanilleeis, heiße Himbeeren und Sahne a`la discretion. 

Von Rita gab es den weltbesten Mohrnkopf  

(Schaumkuss) aus der Schweiz. 

 

Am Sonntag war nach dem Frühstück Aufräumen 

angesagt, 

danach gabs einen Spaziergang im nahen 

Felsenmeer. 

Den Abschluss bildete ein gemeinsames 

Mittagessen in der Gaststätte am 

Felsenmeer. 

Text: Volker BERNDT 
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Vor Ort lag ein Gästebuch indem sich die Gruppen eintragen 

konnten, auch von uns gab es einen Eintrag den Rita verfasste: 

 

Im Herzen bange  

und im Kopf Freude auf das Neue 

so kamen wir in Knoden an. 

Der Referent war wunderbar,  

alle machten freudig mit, 

es war ganz und gar nicht sonderbar  

drum war positiv das Fazit. 

Ein Wiedersehn nicht ausgeschlossen 

freut sich die Kreuzbundgruppe 

Raunheim auf das nächste Mal. 
 

Text: Rita LUPO 

 

 


